
7.	Treffen	der	PC-	und	Internet-Teams	
	

9.	März	2017	
Gärtringen	

Villa	Schwalbenhof	
	
	
	



3.	Auflage	









Gemeinde Jettingen und Kreisseniorenrat  
 

                laden ein zu  
              Vorträgen und  
                  Diskussion über 

 

                       

  Patientenverfügung 
  Vorsorgevollmacht 
Betreuungsverfügung 

                          in            

     Jettingen 
Willy-Dieterle-Halle                
Donnerstag, 17. Nov. 18:00 Uhr  
                                  mit 
Andreas Kleiß, Leiter Betreuungsbehörde 
Manfred Gottschalk, Notar in Herrenberg 
Dr. med. Harald Dongus, Arzt in Jettingen 
Horst Hörz, Stellv. Vorsitzender des KSR  
Moderation Manfred Koebler, Vors. KSR  
 

Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Im Foyer präsentieren soziale Organisationen ihre Angebote.  
Die KSR Vorsorge-Broschüre und Formulare werden verteilt.  
 

Hans-Michael Burkhardt                                    Manfred Koebler 
Bürgermeister                                                       Kreisseniorenrat 



JeJngen	17.11.2016	



Weissach	11.10.2016	



Holzgerlingen	27.9.2016	



Holzgerlingen	27.9.2016	



           Stärkung vorhandener und  
         Aufbau neuer Besuchsdienste  
                            2 Modelle: 
 
        
 
       Modell                           Modell 
    Schönaich                         Oberes Gäu 
       Kreis-                           Altenhilfe- 

seniorenrat                 fachberatung 
 
         





Heimbeiräte	Böblingen	4.	Okt.	2016	



 
                                      Einladung  
       zum Treffen der Heimbeiräte/Heimfürsprecher         
am Dienstag, 21. März 2017 von 14:30 – 16:30 Uhr  
Zentrum für Senioren und Begegnung Adrienne von Bülow 
                 Grafenau-Dätzingen, Döffinger Str. 30 
                     
                                              
                                     Tagesordnung: 
                          
14:30 – 14:40   Begrüßung                                          Barbara Sprentzel 
                                                                                        Manfred Koebler                                                                                       
                          Vorstellung der Teilnehmer                        alle 
                                                                             
14:40 – 15:00   Vorstellung der Keppler-Stiftung        Ingrid Müller 
                                                und  
                          der Altenpflegeeinrichtung               Barbara Sprentzel 
                           
                           
15:00 – 15:50   Notfallplanung – ein Bericht                Vesna Casper 
                          über 6 Jahre Erfahrung mit            Pflegedienstleiterin 
                          der Notfallplanung und dem               Samariterstift 
                          Notfallbogen in Tübingen                  Im Mühlenviertel 
 
15:50 – 16:20   Interessantes aus den Heimen,                     alle   
                          Erfahrungsberichte und Fragen                   
                                              
16:20 – 16:30   Verschiedenes                                       Manfred Koebler 
                          Zusammenfassung, Ausblick   
            
anschließend   Rundgang durch das Zentrum          Barbara Sprentzel 
                         für Senioren und Begegnung 
                                                                           
Nächstes Treffen:  
• Dienstag, 10. Okt. 2017, 14:30-16:30 Uhr in Sindelfingen,  
     Haus Eichholzgärten, Württ. Schwesternschaft vom Roten 
     Kreuz e.V., Obere Vorstadt 99 
 
                                        Manfred Koebler                  



Was tun im Notfall?
Ein Notfallplan auf der Basis der Selbstbestimmung für 

Bewohner in Pflegeeinrichtungen und für Palliativpatienten

Ort, Datum, Unterschrift Patient  

Reanimation (Wiederbelebung)

Intubation und apparative Beatmung

Tägliche Kontrolle der Flüssigkeits-
ein- und ausfuhr

Transfusionsbehandlung (Blutgabe)

Spezialdiagnostik + Antibiotikagabe bei Fieber

PEG (Magensonde durch Bauchdecke) bei 
Schluckstörungen

Folgendes Vorgehen wurde vereinbart:

Wesentliche Diagnosen/Grundkrankheit:          Ansprechpartner:      

--------------------------------------------------------
Angehöriger/Bevollmächtigter/Betreuer (Telefonnummer)

Hausarzt (Telefonnummer)

Das vorliegende Dokument entspricht dem 
aktuell geäußerten Willen des Patienten

Das vorliegende Dokument gilt als 
Ergänzung zur Patientenverfügung

Das vorliegende Dokument entspricht dem 
mutmaßlichen Patientenwillen 

Der Patient befindet sich in einer 
Palliativsituation

Bemerkungen:

Patientenverfügung vorhanden? ja nein

Vorsorgevollmacht vorhanden? 

Einweisung in ein Krankenhaus nur im Rahmen eines 
Unfallgeschehens

Symptomkontrolle soll vorrangig in der Pflegeeinrichtung/zu 
Hause erfolgen, nur bei Erfolglosigkeit soll eine Einweisung 
in ein Krankenhaus zur Palliativbehandlung erfolgen.

ja nein

Ort, Datum, Unterschrift (Haus-)Arzt Ort, Datum, Unterschrift Pflegekraft 

ja

ja

ja

ja

ja

ja

nein

nein

nein

nein

nein

nein

Name, Vorname des Patienten

Geburtsdatum

Adresse

Der Patient darf bei der nächsten lebensbedrohlichen 
Verschlechterung versterben.

Bei Bedarf soll der kassenärztliche Notdienst oder der 
Notarzt hinzugezogen werden. Diese sollen unter 
palliativmedizinischen Gesichtspunkten handeln.

Betreuung vorhanden?                     ja        nein 

Ort, Datum, Unterschrift Bevollmächtigter/Betreuer 





 
                      

               
  
                           
 
 
 
 

   Fortbildung Handwerker: 
 
Ø Jan.2013: Würde und Probleme  

   des Alters 
 

Ø Juli 2014: Was erwarten ältere  
   Menschen von Handwerkern? 
 

Ø Nov. 2015: Wie sollten Hand-  
   Werker vor Ort kommunizieren? 
 

Ø 26.4. 2017: Beeinträchtigungen im  
  Alter und wie wir diesen bei den 
  Kunden begegnen können?“ 



SchreibweSbewerb	Preisverteilung	22.	Juli	2016	







Tag	der	Organspende	4.	Juni	2016	



PC-Internet-Treffen	Bondorf	3.	März	2016	



 Fachtag Gerontologie 2016    

  Der Kreisseniorenrat lädt ein zu   
  Vorträgen und Diskussion über 

    
PP    

            Palliativversorgung und  
      Hospizangebote im  
    Landkreis Böblingen 

am 

 25. Februar 9:00 – 16:00  
    im Haus am Maienplatz 
   Böblingen, Waldburgstr. 1     
Ø    Dem Sterben Leben geben – Hospizarbeit 
       im Landkreis Böblingen 
Ø    Die 8 Ambulanten Hospizdienste des  

   Landkreises stellen sich vor 
Ø    Das Stationäre Hospiz in Leonberg -  

   Ein Haus aus Licht und Farben 
Ø    Ärzte und Pflegepersonal stellen die  

   neue Palliativstation in Herrenberg vor 
Ø    Bedeutung und Angebote der SAPV - 

   Spezialisierte Ambulante Palliativ-Versorgung. 
   

Der Eintritt ist frei. Anmeldung bitte an Tel.: 07031-663-1397 
Getränke und ein einfaches Mittagessen werden angeboten. 
 
                Manfred Koebler, Vors. Kreisseniorenrat 





	
	
	
	

	 	 	 	 	 	Geschä(sstelle	für	alle	Dienste:	
	 	 	 	 	 	Mozartstraße	12	in	Herrenberg	
	 	 	 	 	 	www.hospiz-herrenberg.de	

	
	
Ehrenamtliche:						20 	 												20 	 								13		
Insgesamt	97	Ehrenamtliche/130	Begleitungen	pro	Jahr	

		

	
^	
	

Ökumenischer	
Hospizdienst	

Herrenberg	und	
Deckenpfronn	

44	Ehrenamtliche	

„Oberes	
Gäu“	

Bondorf	
JeJngen	
Mötzingen	
Gäufelden	

Ammer-
buch	

„GERN“	
Gärtringen	
Ehningen	
Rohrau	

Nufringen	



KSR Infotag „Neue Pflege“    

  Der Kreisseniorenrat lädt ein zu   
  Vorträgen und Diskussion mit 

erfahrenen Referenten über 
    

PP    

   Neuerungen in der Pflege     
                             am 

 23. Februar 9:30 - 16:00 Uhr 
       in Böblingen  
       Haus am Maienplatz 
           Waldburgstr. 1 
       u.a. mit folgenden Themen:     
Ø Gravierende Neuerungen und verbesserte  
    Leistungen durch 3 Pflegestärkungsgesetze 
Ø  Demenzkranke werden voll berücksichtigt 

Ø  Einstufung in 5 Pflegegrade mit 64 Kriterien 

Ø   Pflegende erhalten verbesserte Absicherung 

Ø  Finanzierung von Nachbarschaftshilfen 

Ø  Pflegeheime mit einheitlichem Eigenanteil 
 

Ihre Fragen werden gerne beantwortet. Der Eintritt ist frei. 
Getränke und ein einfaches Mittagessen werden angeboten. 
Anmeldung an Tel.: 07031-663-1234 (von 13:30 - 15:30 Uhr) 
oder Fax: 07031-663-1269 oder Mail: m.waschka@lrabb.de 
 
       Manfred Koebler, Vors. KSR, Mail: manfred.koebler@gmail.com 



27	

Pflegestärkungsgesetz	II			

Kreisseniorenrat	Böblingen	
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Pflegestärkungsgesetz	II		

Kreisseniorenrat	Böblingen	







Theater	gegen	den	Enkeltrick	–	Sindelfingen	9.2.17	



					KSR	Theateraufführung	gegen	den	Enkeltrick:	

1. 	09.11.15				Ehningen	
2. 	05.04.16				Hildrizhausen/Altdorf	
3. 	17.04.16				Gäufelden	
4. 	19.07.16				Holzgerlingen	Stadthalle	
5. 	26.07.16				Böblingen	SparkassenForum	
6. 	19.09.16				Weil	der	Stadt	
7. 	14.10.16				Waldenbuch	Oskar-Schwenk-Schule	
8. 	09.11.16				Sindelfingen-Maichingen	
9. 	23.11.16				Herrenberg	KSK-Studio	
10. 	25.11.16				Gärtringen	

	

											(05.02.17				Althenstätt	Festhalle)	

	
11. 	09.02.17				Sindelfingen	Haus	Gisela	
12. 	16.02.17				Weil	im	Schönbuch	
13. 	07.06.17				Leonberg	Johanneshaus	
14. 																					Aidlingen	Seniorenteam	Deufringen/Dachtel	



 Kreisseniorenrat Böblingen,  
 Stadtseniorenrat Sindelfingen, 
 Fahrschule City Drive 
 

                laden ein zu einer 
                        Informationsveranstaltung: 
 

      KfZ – 60 – Plus  

     Eine Auffrischung Ihrer 
Kenntnisse im Straßenverkehr 
  zum Erhalt Ihrer Mobilität 
                       in            

 Sindelfingen 
Stiftshof, Stiftstr. 4, bei Martinskirche                     

  Donnerstag, 9. März 2017  
     von 15:00 bis 17:00 Uhr  
Ihre Fragen werden gerne beantwortet 
Eintritt 10 €, Anmeldung 07031 – 81 18 18 
                                                                     (Mo – Fr. 15:00 – 18:00 Uhr) 
 
   Manfred Koebler                                                Thomas Schulz 
Vors. Kreisseniorenrat                                    Vors. Stadtseniorenrat 

 
 
 







Projekt	Wheelmap	im	Landkreis	Böblingen	



Integriertes	Mobilitätskonzept	LK	Böblingen:	
	

1.   Eine	Definicon	und	Gliederung	von	"Mobilität		
2.   Ein	Leitbild	für	ein	Integriertes	Mobilitätskonzept	im						
						Landkreis	Böblingen	aus	Sicht	der	älteren	Generacon	
3.			Eine	Liste	der	bereits	vorhandenen	Mobilitätsprojekte	in		
						den	7	Städten	des	Kreises	
4.			Unsere	Forderungen	an	ein	Integriertes	Mobilitäts-	
							konzept	des	Landkreises	
5.			Eine	Liste	von	Projekten,	die	wir	anbieten,	im	Rahmen		
						des	Integrierten	Mobilitätskonzepts	zu	fördern	bzw.		
						durchzuführen.	





Handwerker	Ausbildungsmesse	Böblingen	19.	Feb.	2017	







Dr.	Jörg	Noetzel	und	Marcn	Loydl		
KSR	Beiratssitzung,	Renningen	15.	Nov.	2016	



Besuchsdienst		
zur	Vermeidung	von	Delir	und	Depression		
während	eines	Krankenhausaufenthalts	

Ø  Aufrechterhaltung	der	
geiscgen	und	körperlichen	
Fähigkeiten	von	älteren,	
durch	Delir	gefährdeten	
Menschen	während	eines	
Krankenhausaufenthalts.	

	

Ø  Ehrenamtlicher	Besuchs-
dienst,	niederschwellige	
Täcgkeiten	

	

Ø  Schulungen,	Fortbildungen	
	

Ø Mulcprofessionelles	Team	



		
Coaching	–	Fit	für	Bewerbungen			

	
Ø 		28.3.2007		Erste	Bewerbungstrainings	in	den	beiden		
							9.	Klassen	der	Hauptschule	Goldberg	Sindelfingen	
Ø 		Coaching-Team	mit	30	erfahrenen	Führungskrälen	
Ø 		Betreuung	von	30	Schulen	im	Landkreis	Böblingen	
								Werkrealschulen,	Gemeinschalsschulen,	Realschulen,	1-jähr.		
									BVJ	und	BEJ,	2-jähr.	Berufsfachschule,	Waldorfschule,	HASA	

Ø 		5.000stes	Bewerbungsgespräch	noch	in	2017	
Ø 		Resumée-BlaS	für	jeden	Schüler	
Ø 		Feedbackgespräche	mit	Lehrkrälen	
Ø 		Formulare,	Flyer	Deutsch	und	Türkisch	



Coaching	GMS	Goldberg	15.	und	16.	Juni	2016	



Coaching	GMS	Goldberg	15.	und	16.	Juni	2016	
Coaching	GMS	Goldberg	15.	und	16.	Juni	2016	
	

Coaching	mit	Kern	Osei	Bonsu	aus	Ghana	



Gemeinscha(sschule	Goldberg	15.	und	16.6.2016	



	

Der	Kreisseniorenrat	Böblingen	

feiert	im	Jahr	2017	zwei	Jubiläen:	

	

		25	Jahre	Böblinger		

					Patientenverfügung	

	
	
															und	

	

				10	Jahre	Coaching	mit	

				5.000		Bew.trainings		

				für	Jugendliche	an		

				30	Schulen	im	Kreis	

	



25	Jahre	Böblinger	Pacentenverfügung	
Großveranstaltung		„Vorsorgende	Verfügungen“														
			Dienstag,	2.	Mai	2017	von	18:00	–	20:30	Uhr	
																						Stadthalle	Sindelfingen	
	
Gastredner:			Innenminister		Thomas	Strobl	
Grußworte:			Landrat	Roland	Bernhard	
																								OB	Dr.	Bernd	Vöhringer	
		



7.	Treffen	der	PC-	und	Internet-Teams	
	

9.	März	2017	
Gärtringen	

Villa	Schwalbenhof	
	
	
	



7.	Treffen	der	PC-	und	Internet-Teams	
	
	
	
	

																													Herzlichen	Dank		
Ø 		an	die	PC-/Internet-Teams,	dass	Sie	so		
						engagiert	und	kompetent	mitmachen	
Ø 		an	Margret,	die	so	viele	Ideen	hat,	alles	so		
						super	zusammenhält	und	koordiniert	
Ø 		an	Dieter,	der	überall	mit	seiner	großen		
						Erfahrung		unterstützt	
Ø 		an	Bürgermeister	Thomas	Riesch	und	
						an	Jürgen	Kunst,	die	uns	heute	einladen.	




